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INFORMATIONSSCHRIFT PFIRSICH EINGEFÄRBTE PARZELLE



Welche Informationen sind in der BDES erfasst und wie erhalte ich Zugang zu diesen Informationen? 

sol.environnement.wallonie.be/proprietaire-exploitant-parcelle-peche

Die BDES sammelt für jede Katasterparzelle die verfügbaren Daten im Zusammenhang mit einem eventuellen früheren oder jetzigen Verschmutzungszustand des Bodens sowie diejenigen, die sich auf die Ausübung auf der Parzelle einer Aktivität mit potenziell hohem Risiko für den Boden beziehen. 

Diese Daten werden von verschiedenen öffentlichen Einrichtungen, den "Referenzquellen", die im Rahmen ihrer Tätigkeiten über solche Daten verfügen, bereitgestellt. 

Aus diesen Daten ergibt sich eine Einstufung der Parzellen, von denen manche die Farbe "Pfirsich" zugewiesen bekommen. Die Farbe der Parzellen kann ohne Authentifizierung eingesehen werden. Um Zugang zu den genauen Daten und damit Auskunft darüber zu erhalten, warum eine Parzelle in eine spezifische Kategorie eingestuft wurde, muss sich der Antragsteller vorab identifizieren.


Wie reiche ich einen Antrag auf Berichtigung der Daten der BDES ein? 

Einmal authentifiziert kann die Bürgerin oder der Bürger einen Antrag auf Berichtigung der Informationen bezüglich einer oder mehrerer Parzelle(n) einreichen, falls sie/er der Ansicht ist, dass sie nicht korrekt sind. 

Dieser Antrag muss über die Registerkarte "Berichtigung" auf der Website der BDES eingereicht werden und ist mit Belegen für die mitgeteilten Angaben zu begründen. 

Die Anträge werden von der Verwaltung geprüft, die den Antragsteller nach dieser Prüfung über das Ergebnis seines Antrags benachrichtigt. Während des Berichtigungsverfahrens behält die Parzelle die ursprünglichen Merkmale. 


Nähere Auskünfte über die Arbeitsweise der "BDES" sowie die ausführliche Beschreibung des Berichtigungsverfahrens finden Sie auf nachstehender Website: 

sol.environnement.wallonie.be/demander-rectification-bdes


Das Call Center der Wallonie steht den Bürgerinnen und Bürgern unter der Nummer 1719 ebenfalls zur Verfügung. 




